
Neuerscheinung:

„Wir haben sie gefragt... 
Diskriminierungserfahrungen von Kölner Schüler/innen im Übergang 

von der Schule in eine Berufsausbildung“

Unter der Federführung des AntiDiskriminierungsBüro (ADB) Köln/Öffentlichkeit 
gegen Gewalt e.V. und dem Caritasverband für die Stadt Köln 
e.V./Antidiskriminierungsbüro wurde im Zeitraum 2007 - 2008 an ausgewählten 
Kölner Haupt-, Gesamt-, Berufsschulen und Gymnasien eine explorative Studie über 
Diskriminierungserfahrungen von Schüler/innen beim Übergang von der Schule in 
eine Berufsausbildung durchgeführt. Die Sicht von Schüler/innen auf 
Diskriminierungssachverhalte wurde Mittels eines halbstandardisierten Fragebogens 
erhoben und durch Interviews mit den Klassenlehrer/innen ergänzt. 

Die 183 befragten Jugendlichen, 72 davon mit Migrationshintergrund, hatten bei der 
Befragung die (seltene) Gelegenheit, über ihre persönlichen Einstellungen und 
individuellen Diskriminierungserfahrungen zu berichten. Die Auswertungsergebnisse 
sowohl der Befragung als auch die der Interviews mit den Lehrer/innen sind in der 
vorliegenden Broschüre von Expert/innen wie Prof. Dr. Ursula Boos-Nünning, Prof. 
Dr. Paul Mecheril, Dr. Claudia Lohrenscheit und Mario Peucker kommentiert und 
durch Beiträge von Anne Kobes und Jürgen Becker ergänzt worden. 



Die Antidiskriminierungsbüros des Vereins "Öffentlichkeit gegen Gewalt e.V." und 
des Caritasverbandes für die Stadt Köln e.V. beschäftigen sich bereits seit einigen 
Jahren mit der Rolle der Diskriminierung bei der Verhinderung von tatsächlicher 
Chancengleichheit bei jungen Migrant/innen im Bildungs- und Ausbildungsbereich. 
Die Erfahrungen aus der vergangenen sowie aktuellen Beratungspraxis beider 
Einrichtungen verdeutlichen, in welch einem hohen Maße diskriminierende 
Verhaltensweisen, Bestimmungen und Strukturen in den Bereichen "Schule", 
"Ausbildung" und "Beruf" festzustellen sind.

Die vorliegende Broschüre soll einen Beitrag dazu leisten, mehr über die 
(subjektiven) Diskriminierungserfahrungen von Schüler/innen mit 
Migrationshintergrund beim Übergang von der Schule in eine Leerstelle zu erfahren. 

Die Broschüre können Sie sich unter 
http://www.noemat.de/Oegg_Caritas/Studie_ADB_Caritas_final_druck.pdf
anschauen und herunterladen oder bei den nachstehend genannten Adressen 
kostenlos bestellen:

AntiDiskriminierungsBüro (ADB) Köln/
Öffentlichkeit gegen Gewalt e.V.
Keupstraße 93
51063 Köln
Tel.: 0221 510 18 47
info@oegg.de
Banu.Bambal@oegg.de

Caritasverband für die Stadt Köln e.V./
Antidiskriminierungsbüro
Stolzestraße 1a
50674 Köln
Tel.: 0221 560 46 32
Kornelia.Meder@caritas-koeln.de

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Information an andere Interessierte 
weiter leiten.

Banu Bambal Kornelia Meder


